
Reulecke,	Kurt
Stand:	24.10.2025

Geburtsdatum: 28.	Mai	1922

Sterbedatum: 28.	Dezember	2010

Geburtsort: Zorge	<Walkenried>

Wirkorte: Zorge	<Walkenried>;	Hann.	Münden;	Braunlage;	St.	Andreasberg	<Braunlage>

Tätigkeit: Förster

Biographische	Anmerkungen

Aufgewachsen	im	Harz;	1944-1949	Studium	der	Forstwissenschaften	in	Hann.	Münden,	anschließend	Tätigkeit	in	einem	holzverarbeitenden	Betrieb	in
Braunschweig;	1966	-	1987	Leiter	des	Forstamts	Sankt	Andreasberg;	ab	1967	Geschäftsführer	des	Rotwildrings	Harz;	ab	1970	im	Schalenwildausschuss
des	Deutschen	Jagdschutzverbandes;	seit	1977	als	Experte	für	Rotwildfragen	im	Internationalen	Jagdrat	(CIC);	1975	-	1979	Lehrbeauftragter	für
Wildbiologie	und	Jagdkunde	im	Fachbereich	Forstwirtschaft	der	Fachhochschule	Göttingen;	1988	DJV	Kulturpreis;	1995	DJV-Verdienstnadel
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